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Krippe geht nicht nur an Weihnachten
Frido Windeck hat in über 15 Jahren in der Würgeser Pfarrkirche mehr als tausend Motive aufgebaut

BAD CAMBERG-WÜRGES. Eine
Krippe im Sommer? In Würges
gibt es das. Auch im Herbst,
Winter, Frühling – zu jeder
Jahreszeit. Die Themen sind
unterschiedlich, greifen meist
das aktuelle Evangelium des
jeweiligen Sonntags auf. Aber
nicht immer. Frido Windeck
macht sich Gedanken. Weil
ihm bestimmte Themen wich-
tig sind, setzt er sie szenisch
um. Wie zum Beispiel jetzt
das Teilen.

Blind vor
lauter Gold

Die wundersame Brotver-
mehrung aus der Bibel, die
Speisung der vielen Menschen
mit dem Essen, das aus zwei
Fischen und fünf Broten ver-
teilt Tausende satt macht – die
hat er sich jetzt vorgenom-
men. „Man kann so vieles tei-
len“, sagt Windeck. „Nicht
nur Nahrung, auch Freude.“
Seine Freude wächst gerade
bei dem Gedanken, was die
Kinder wohl zu dieser Szene
sagen werden, die er gerade
aufbaut. Jesus steht im Mittel-
punkt und spricht, daneben
ein Pharisäer. „Der ist blind
vor lauter Gold“, sagt Wind-
eck.
Und tatsächlich: Der große,

goldene Hut ist dem sehr Rei-
chen über die Augen ge-
rutscht. Er wird nichts erken-
nen von dem, was gerade pas-
siert. Zwei schleppen einen
Verletzten auf einer Trage her-
bei. Der Arm ist verbunden,
nach oben gestreckt, die Ver-
bände rot gefärbt. Genau so ist
das im richtigen Leben. Wer
sich schon einmal in den Fin-
ger geschnitten hat, weiß,
nach oben halten hilft. Das
Blut darf nicht hineinschie-
ßen. Windeck setzt auch das
akkurat um.
Etwas abseits sitzt eine trau-

ernde Witwe mit dem schwar-
zen Schleier über dem Ge-
sicht, auf der anderen Seite

ein Soldat, dazwischen spie-
len Kinder. Eine kleine Karte
im Hintergrund zeigt Palästina
zur Zeit Jesu. Wer etwas län-
ger stehen bleibt, entdeckt im-
mer neue Details in der Krip-
pe, die nun in der Würgeser
Pfarrkirche steht. Jede Woche
eine andere Szene, immer lie-
bevoll gebaut.
Die Figuren wurden vor etwa

15 Jahren angeschafft. Man
kann sie unterschiedlich klei-
den, was auch geschieht. Eine
Näherin hat Frido Windeck
die Freude gemacht und ein
neues Gewand für die Jesus-
Figur gefertigt. „Das ursprüng-
liche war ganz weiß, das hier,
das braune, sieht eher aus wie
für den guten Hirten. Das
passt“, sagt der 89-Jährige.
Eine Zeit lang hatte er eine

Gruppe von Kindern dabei,
die beim Aufbau geholfen ha-
ben – vor Corona. Die Pande-
mie beendete diese Aktivität,
die Krippe ist geblieben. Nun
setzt er die Szenen alleine um.
Es freut ihn, wenn Interessier-
te stehen bleiben, um sie sich
anzuschauen. „Nein, es ist
keine Weihnachtkrippe“, er-
klärt er immer wieder. „Eine
biblische Krippe.“

Viele liebevolle Details
zu entdecken

Übrigens: Die Brote in den
Mini-Körben hat eine Würge-
serin gebacken, das kleine Ke-
ramikgeschirr eine andere ge-
töpfert. Frido Windeck freut
sich über die Unterstützung
und spitzbübisch über die vie-

len Details. Halb Jerusalem
könnte er samt Stadtmauer
aufbauen. Im Hintergrund der
aktuellen Szene steht das
Würgeser Pfarrheim – er hat

es selbst nachgebaut und he-
rangerückt. Auf kleine Steine,
die am Wegesrand liegen, ha-
ben Kinder geschrieben, was
ihnen wichtig ist. „Vertrauen,
Freude, Heil“, ist da zu lesen.
Der vor Goldhut erblindete

Pharisäer lässt schmunzeln.

„Ja, es darf gelacht werden“,
sagt der frühere Gärtner.
Denn: So wie er in seinem Be-
rufsleben die Natur gestaltet
hat, so macht er es jetzt mit
der Krippe und den Men-
schen, die er trifft. Sein Ziel:
Mit kleinen Geschichten etwas
Gutes bewirken. „Ich habe ja
die Zeit“, sagt er.
Wie viele Krippen er in all

den Jahren schon aufgebaut
hat, kann er gar nicht mehr
sagen. Es müssen über tau-
send gewesen sein. Nächsten
Sonntag gibt es schon wieder
eine neue. Die können dann
alle Gottesdienstbesucher an-
schauen oder, wer will, außer-
halb dieser Zeit. Die katholi-
sche Pfarrkirche St. Ferrutius
in Würges ist täglich von 14
bis 17 Uhr geöffnet.

Von Petra Hackert

Der Pharisäer kann vor lauter Gold nichts sehen (links). Die kleine Karte zeigt Palästina zur Zeit Jesu (Mitte). Die kleinen Brote sind selbst gebacken.

Frido Windeck zeigt die biblische Krippe, die er in der Würgeser Pfarrkirche St. Ferrutius aufgebaut hat. Fotos: Petra Hackert

Man kann so vieles
teilen. Nicht nur
Nahrung, auch Freude.

Frido Windeck

BAD CAMBERG ∙ HÜNFELDEN ∙ BRECHEN

Verschwundene Brötchen und eine entsorgte Leiche
Einladung zum öffentlichen Jugendtheater-Casting / Aufführung Ende Januar

BAD CAMBERG (red). Der
Verein Bad Camberger Fest-
spiele lädt alle theaterinteres-
sierten Kinder und Jugendli-
chen ab zehn Jahren ein, am
Montag, 9. Oktober, um 18
Uhr zum Jugendtheater-Cas-
ting in den Clubraum des
Kurhauses Bad Camberg zu
kommen. Geplant ist die In-
szenierung des Jugendthea-
terstücks „Tote schmieren
keine Brote“ von Dirk Salz-
brunn mit Aufführungstermi-

nen Ende Januar 2024. Hier-
für sucht der Verein vorran-
gig Kinder und Jugendliche
ab zehn Jahren, aber auch ei-
nige wenige Erwachsenenrol-
len werden zu besetzen sein.
Der Verein freut sich auf vie-
le Interessierte, um die ver-
einseigene Abteilung Jugend-
bühne „Individuell“ ab
Herbst wieder zum Leben zu
erwecken.
Zum Stück: Herr und Frau

Grützmüller sind schwer be-

schäftigt. Er ist der etwas ein-
fältige Hausmeister, sie be-
treibt den Kiosk in der Pau-
senhalle und ist die gute See-
le der Schule. Frau Grützmül-
ler möchte ihrem Mann, der
dem heutigen Seniorennach-
mittag nichts spenden wollte,
eins auswischen und entführt
kurzerhand die geschmierten
Brötchen als Spende. Nun
weiß niemand, wohin sie und
die Brötchen verschwunden
sind, und die Kinder haben

einen dringenden Verdacht:
Der Hausmeister hat seine
Frau um die Ecke gebracht.
Die Hinweise häufen sich, als
sie erst von einer vermeintli-
chen Affäre zwischen dem
Hausmeister und ihrer Lehre-
rin erfahren, und dann auch
noch den Hausmeister dabei
beobachten, wie er auf Ge-
heiß des Direktors „die Lei-
che“ entsorgt. Die Kinder
werden zu echten Detektiven
und sind dem vermeintlichen

Mörder und seinen Kompli-
zen dicht auf den Fersen.
Doch neben dem Unterricht
und den ständig hereinplat-
zenden Verdächtigen in der
Pausenhalle gestalten sich
die Detektivarbeiten kompli-
ziert.

Wer bei dem Casting mitmachen
will, wird gebeten, sich bei Anne
Wagner anzumelden, E-Mail: aiser-
hardt@bad-camberger-festspie-
le.de oder Telefon 01639870979 .

Rückblick auf
ein erfülltes Jahr

Leitungsteam der KjG Niederbrechen berichtet von
sehr vielen und gut besuchten Aktivitäten

BRECHEN-NIEDERBRECHEN
(red). Auf der jüngsten Jah-
reshauptversammlung der
KjG Niederbrechen hat das
Leitungsteam von den vielen
und gut besuchten Aktivitäten
des vergangenen Jahres be-
richtet. Für Kinder fanden von
Montags bis Donnerstags vier
regelmäßige Gruppenstunden
statt und einmal im Monat
eine besondere Aktion, wie
ein Quidditch-Turnier, ein
Jumpn-Fun-Ausflug, das
Gleunische Mann-Basteln,
Plätzchen backen, eine Bach-
wanderung, eine Fahrradtour,
ein Trip in den Kletterwald
und das Pfingstzeltlager – im-
mer mit sehr vielen Teilneh-
mern.
Die Jugendlichen im Alter

von 12 bis 15 Jahren konnten
ihre Zeit freitags regelmäßig
im Jugendtreff im PeeZ ver-
bringen sowie an einem Aus-
flug in die Bowlinghalle und
in den Kletterwald teilneh-
men.
Im Sommer lockte das Open-

Air-Musikfestival „Kimmte
rum“ zahlreiche Besucher ins
Atrium des PeeZ, und an
Weihnachten vergangenen
Jahres konnten endlich wie-
der weit über hundert Kinder
und Jugendliche mittags das
„Wir-warten-aufs-Christkind“

und abends die „Geburtstags-
feier“ besuchen, was in den
Jahren zuvor wegen Corona
ausfallen musste.
Die absoluten Höhepunkte

des KjG-Jahresprogramm wa-
ren wieder die Sommerfrei-
zeitfahrten nach Montferland
in den Niederlanden und nach
Wolfach in den Schwarzwald
mit insgesamt 73 Kindern und
Jugendlichen. Das Leitungs-
team war sehr zufrieden mit
den gut verlaufenen Aktionen
und der regen Teilnahme vie-
ler Kinder und Jugendlicher,
bedankte sich bei allen ehren-
amtlichen Gruppenleitern und
dem PeeZ-Verein für die her-
vorragende Pflege und Bereit-
stellung des Jugendzentrums,
das ein idealer Ort für die vie-
len Angebote der KjG sei.
Aus beruflichen und stu-

diumsbedingten Gründen ver-
abschiedeten sich aus dem
Leitungsteam die Pfarrleite-
rinnen Paulina Ebel und Han-
nah Lehmann sowie der Kas-
sierer Jannis Kremer. Die Neu-
wahlen ergaben eine folgende
neue Leitungsteambesetzung:
Pfarrleiter Julian Leichtfuß
und Adrian Schühler, Kassie-
rer Marcel Fritz und Jacob
Ludwig, Kinderstufenleiterin
Ida Renninger und Jugendstu-
fenleiterin Finja Lohmann.

Der neue KjG-Vorstand (von links): Finja Lohmann, Jacob Ludwig,
Adrian Schühler, Marcel Fritz, Julian Leichtfuß und Ida Renninger
auf der Wiese am Jugendzentrum PeeZ. Foto: Volker Heider

KURZ NOTIERT

Bürgerfragestunde vor der Sitzung
HÜNFELDEN-KIRBERG (red).

Die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung ist am
Mittwoch, 4. Oktober, um
19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftsraum (Rathaus, EG)
in Hünfelden-Kirberg. Die
Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung

steht unter anderem der
Windpark Hünfeldener
Wald – Beteiligungsbericht
2022, das Investitionspro-
gramm „Hessenkasse“ –
Verwendung beziehungs-

weise Beantragung von För-
dergeldern, sowie die Ver-
einsförderung – Anpassung
der Richtlinien für die För-
derung Hünfeldener Verei-
ne.
Die Bürgerfragestunde fin-

det zu Beginn statt; dazu
wird die Sitzung bis längs-
tens 20 Uhr unterbrochen.
In der Bürgerfragestunde
dürfen jedoch keine Fragen
zu Angelegenheiten gestellt
werden, die auf der Tages-
ordnung der Sitzung sind.

Einbrecher scheitern an Fenstern
BAD CAMBERG (red). Ein-

brecher haben versucht,
zwischen Freitag, 15. Sep-
tember, und Samstag, 23.
September, in eine Wohnung
in Bad Camberg einzudrin-
gen. Ein 34-Jähriger bemerk-
te am Samstag die Ein-
bruchsspuren an den Fens-
tern seiner Wohnung in der
Nahestraße und verständigte
die Polizei. Offenbar hatte
ein Einbrecher an mehreren

Fenstern der Wohnung ver-
sucht, in das Innere zu ge-
langen. Dies misslang, und
der Unbekannte musste un-
verrichteter Dinge davonzie-
hen.
Der entstandene Sachscha-

den beläuft sich auf circa
800 Euro. Hinweise zu der
Tat nimmt die Kriminalpoli-
zei in Limburg-Weilburg
unter der Telefonnummer
06431-9140-0 entgegen.

− Anzeige −
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